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Oftringen, 21. Februar 2021 
 
 
Liebe EFFVCO Mitglieder 
 
 
Irgendwie müssen wir die Generalversammlung noch vor der Delegiertenversammlung 
durchführen. Wegen der Coronapandemie können wir es nicht von Angesicht zu Angesicht 
machen. 
 
Es gibt verschiedene Szenarien, wenn die Generalversammlung nicht wie geplant durch-
geführt werden kann. Wir haben uns im Vorstand für eine schriftliche Beschlussfassung 
entschieden, obwohl die Statuten keine solche Regelung vorsehen. Die Verordnung 3 des 
Bundesrates über Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19) vom 
19.06.2020 sieht die Möglichkeit zur Beschlussfassung auf schriftlichem Weg als Alternati-
ve zur physischen Versammlung in Artikel 4 explizit vor. Sie gibt dem Vorstand das Recht, 
eine statutarisch vorgeschriebene Versammlung auf schriftlichem Weg oder in elektroni-
scher Form anzuordnen, damit die Vorgaben des BAG betreffend Hygiene und Social Dis-
tancing eingehalten werden können. Von dieser Möglichkeit machen wir Gebrauch. 
 
Ihr bekommt die Unterlagen via E-Mail. In den Unterlagen hat es auch ein Abstimmungs-
blatt. Dieses müsst ihr Ausfüllen / Unterschreiben und bis 15. März 2021 per Post senden 
an: 
Edi Eggler, Schützenweidstr.10, 6023 Rothenburg. 
 
 
 
Traktanden: Du stimmst ab gem Abstimmungsblatt bzw. gibt es einige Informationen ohne 
Abstimmung. 
 
 

1. Protokoll der GV vom 16. Januar 2020 
 Bericht der Kassenrevisoren zum Protokoll der 66 GV vom 16. Januar 2020  
  
 Habe das Protokoll durchgelesen und als Tip Top abgefasst beurteilt.  
 Vielen Dank für deine Arbeit.  
 Liebe Grüsse  Kurt  
 
 Ich habe das Protokoll der GV vom 16.01.20 gelesen und kann deinen Ausführungen  
 ohne Einwand zustimmen. Wie jedes Jahr ist das Protokoll klar und verständlich abge-
 fasst.  
 Besten Dank für deine wertvolle Arbeit !  
 Liebe Grüsse Pesche 

 
 
 
 
 



2. Jahresberichte: 
  
 der Präsidentin 
  
 Das Jahr 2020 wird wohl in die Geschichte eingehen. Nicht weil der EFFVCO alles 
 gewonnen hat was zu gewinnen war. Nein ab Mitte März war da so ein bestimmtes 
 Virus, das ziemlich hartnäckig war und ist. Das Covit 19 Virus hat vieles 
 durcheinander gebracht. 
 Aber nun der Reihe nach. Die letzte Generalversammlung konnten wir, wie es 
 Tradition ist mit einem Nachtessen und anschliessender Generalversammlung über 
 die Bühne bringen. Das war ja auch im Januar. Im Februar begutachteten wir die 
  Wettbewerbsbilder 19. Auch die Anmeldung für den Portfoliowettbewerb und für 
 die Delegiertenversammlung war im Februar. Für Ende April war die Delegierten- 
 versammlung in Schaffhausen vorgesehen. Die Portfolios wurden am 7. März in 
 Zäziwil juriert. Hubi Leuppi erhielt für sein Portfolio „Beschlagen“ eine Silber-
 medaille. Glückwunsch. 
 Für den 17. März wäre eine Tonbildschau von Thuri Deiss und Manfred Baumann, 
 unter dem Titel „Im Eis mit Deiss“ vorgesehen gewesen, aber daraus wurde nichts. 
 Das Virus liess keine Veranstaltungen mehr zu. Die Schau wurde verschoben. 
 Die Delegiertenversammlung im April wurde statt im schönen Schaffhausen bei 
 jedem Delegierten mit Videoschaltung zu Hause abgehalten. 
 Photo Münsingen über Auffahrt fiel genau gleich ins Wasser wie, der Ausflug an 
 den Handwerkermarkt nach Huttwil. 
 Damit wir gleichwohl etwas machen konnten, hatte Thomas die Idee online Bilder 
 zum Thema „au travail“ von den Mitgliedern zu verlangen. Das wurde rege benutzt. 
 Im August liess der Virus es zu, einen Abend mit diesen Bildern in unserem 
 neuen „Clublokal“ zu veranstalten. Im September war die Preisverleihung des Wett-
 bewerbs 19 auf dem Hallwilersee bei sehr schönem Wetter. Der Fotoausflug nach 
 Basel konnte ebenfalls stattfinden. Anfangs Oktober wurde noch die Auswahl der 
 Bilder für den Wettbewerb 20 gemacht. Ab Ende Oktober hatte das Virus wieder 
 das Sagen. Die Jurierung des Wettbewerbs fand ohne Zuschauer statt. Die ver-
 schobene Schau „Im Eis mit Deiss“ musste wieder verschoben werden. Wir konnten 
 auch keinen Jahresabschluss machen. Das Virus vermasselte es uns. 
 Auch die Generalversammlung im Januar 21 musste verschoben werden. Damit wir 
 aber die GV vor der Delegiertenversammlung durchbringen, haben wir uns im Vor-
 stand entschlossen eine schriftliche Generalversammlung durzuführen. 
 Hoffen wir, dass wir schon bald sagen können das WAR eine harte Zeit, zum Glück 
 ist sie vorbei. 
 Wünsche allen gut Licht und bliibet gsund 

Eure Präsidentin Margrit 
 Oftringen, im Februar 2021 
 
 
 des Wettbewerbsobmanns 
  
 EFFVAS Bilder Wettbewerb 
 In Jahr 2020 mussten leider viele Anlässe abgesagt werden. Glücklicherweise 
 konnte man auch allein fotografieren. Aus unserem Club hatten 7 Mitglieder dank 
 «Home-Office» genügend  Zeit die Bilder für den Wettbewerb zu bearbeiten. 
 Dadurch konnten wir 47 Arbeiten an die Jurierung in Spiez schicken. Alle trugen mit 
 ihren Bildern zum guten Sektionsergebnis in Digi und Farbe bei. Wir erreichten in 
 diesen Kategorien jeweils den 4. Rang. Hingegen lief es im SW Wettbewerb 
 nicht so gut. Nur 2 Bilder erreichten die Punkteränge (1. und 2. Leistungsklasse) 
 für die Clubwertung mussten wir mit dem 7. Rang vorliebnehmen. Interessant ist 
 der Vergleich der durchschnittlichen Punktezahl pro abgegebenes Bild. In dieser  



 inoffiziellen Wertung haben wir in der Kategorie Digi von allen Sektionen  die beste 
 Quote. Andere Sektionen erreichen viele Punkte mit der Menge der abgegebenen 
 Bilder. 
 In der Einzelwertung sind folgende Resultate erwähnenswert: 
 Daniel Schaad im Regen Silbermedaille Digi Frei 
 Bruno Pfyffer Dachdeckerarbeiten Bronzemedaille Digi Pflicht 
 Pesche Duss Parkhaus Urkunde Digi Frei 
 Thomas Jäggli Röhren Urkunde Farbe Frei 
 Hubi Leuppi Wäschetag Urkunde SW Frei 
 In der Kombinationswertung erzielte keiner ein Spitzenresultat. Daniel und Thomas 
 sind mit 40 Punkten im 13. Rang und Hubi mit nur 2 Punkten weniger, ein Rang 
 schlechter klassiert. 
 Portfolio 
 Der Portfoliowettbewerb konnte glücklicherweise noch juriert werden, bevor alles 
 geschlossen wurde. In der Mehrzweckhalle in Zäziwil konnten die Organisatoren die 
 Infrastruktur für den bevorstehenden Musikabend benützen. So standen genügend 
 Tische zur Verfügung, um  alle Bilder auszulegen. 
 Aus unseren Reihen etabliert sich Hubi als Meister des Portfolios. Er gibt regelmäs-
 sig drei gute Arbeiten ab. In diesem Jahr erhielt er für das Portfolio «Beschlagen» 
 die Silbermedaille. Die beiden anderen erreichten die 2. und 3. Leistungsklasse. Die 
 beiden Portfolios von Thomas wurden ebenfalls mit der 2. und 3. Leistungsklasse 
 bewertet. 
 Leider nahmen nur Hubi und Thomas teil. Wahrscheinlich liegt es an der grossen 
 Herausforderung ein Portfolio zu erstellen. Das Anfertigen braucht viel Zeit und eine 
 rechtzeitige Planung. Im Idealfall beschäftigt man sich über das ganze Jahr beim 
 Fotografieren mit dem Gedanken eine 5-teilige Serie zu erstellen. Ein Schnell-
 schuss kurz vor Abgabe führt im Normalfall nicht zum gewünschten Ziel. 
 Münsingen und FISAIC 
 Die weiteren Wettbewerbe mit Beteiligung aus unseren Reihen wurden wegen
 Corona auf das Jahr 2021 verschoben. Es waren dies Münsingen mit dem Thema 
 «Urban» und der internationale FISAIC Wettbewerb in Svitavy. 
 Obwohl sich bei uns viel um die Wettbewerbe dreht, ist es kein Muss daran teilzu-
 nehmen. Die Teilnahme soll Freude machen und zu Diskussionen anregen, die es 
 nach jeder Jurierung zu genüge gibt. 
 Der Wettbewerbsobmann Thomas Jäggli 
 
 
 des Kassiers 
 
 Jahresabschluss 2020 der Kasse des EFFVCO  
 Die Einnahmen von insgesamt 1‘965.00 Franken setzen sich zusammen aus 
 1‘690.00 Franken an Mitgliederbeiträgen. Erstaunlicherweise sind 2020 die Beiträge 
 von allen Mitgliedern bezahlt worden…  
 Weitere 75 Franken sind an Spenden eingegangen, zudem brachte der Verkauf von 
 alten Stühlen aus der DUKA 200 Franken ein.  
 Hauptausgabenposten wie jedes Jahr war auch 2020 der Beitrag an die Zentralkas-
 se in Bern mit 976 Franken. Für Geschenke (inkl. der Verdankung des jahrelangen 
 grossen Einsatzes von Hubert Leuppi an der GV 2019) wurden 317.70 ausgege--
 ben. Die Kosten für die Homepage und die Domain belaufen sich auf 155.90. Die 
 Gebühren für das PostFinance-Konto belaufen sich auf die üblichen 60 Franken.  
 Covid-bedingt wurde im Jahr 2020 kein Geld für Vorstandssitzungen ausgegeben.  
 Die Aktiven setzen sich per 31.12.2020 aus 4‘761.84 Franken des PostFinance-
 Kontos und dem unveränderten Inventar von 700 Franken (Beamer) zusammen, 
 total 5'461.84 Franken. Passiven sind keine vorhanden.  
 Insgesamt führte das Rechnungsjahr 2020 zu Mehreinnahmen von 418.70 Franken. 
 Budgetiert war ein Minus von 100 Franken. Der bedeutend positivere Abschluss ist 



 auf die Corona-bedingt weggefallenen Ausgaben für Anlässe und auch Vorstands-
 sitzungen zurückzuführen.  
 Budget 2021  
 Bei der Erstellung des Budgets 2021 wurde von einer normalisierten Covid-Lage 
 ausgegangen. Daher wurden wiederum die früher üblichen Beträge für Anlässe wie 
 Foto Münsingen, Eintritte und Vorstandssitzungen eingesetzt.  
 Das Budget für das Jahr 2021 rechnet mit Einnahmen von 1'700 Franken, Ausga-
 ben von 2'000 Franken und führt somit zu Mehrausgaben von 300 Franken.  
 Sollten aufgrund der Covid-Lage auch im Jahr 2021 weder Anlässe noch Vor
 stands-sitzungen durchführbar sein, wird das Budget entsprechend ausgeglichener 
 ausfallen.  
 Olten, 24. Januar 2021  
 Der Kassier: Thomas Merz 
 
 
 der Revisoren 
 
 Beilage: Trakt. 2 Jahresabschluss und Revisorenbericht 
 
 

3. Festsetzen des Jahresbeitrages 
 Budget 
 
 Jahresbeitrag siehe Abstimmunsblatt 
 Beilage: Trakt 3 Budget 
 
 

4. Mutationen 
(Eintritte, Austritte, Ausschlüsse) 
Austritte: Frey Albin und Huber Werner 
Eintritt: Baumann Manfred 

 
 

5. Wahlen (siehe Abstimmungsblatt) 
  Der Präsidentin 
  Der übrigen Vorstandsmitglieder 
  Der Revisoren  
  Der Delegierten für die DV 2021 Schaffhausen 

 
 

6. Programm 2021 
 Sobald wieder Versammlungen ohne grosse Einschränkungen zugelassen werden, 
 können wir gemeinsame Clubabende an der Tannwaldstrasse durchführen. Thuri
 und Manfred sind schon lange in den Startlöchern um ihren Bildvortrag «ins Eis mit 
 Deiss» zu präsentieren. 
 Auch werden wir dann wieder unsere Bilderabende mit Diskussionen durchführen. 
 Wahrscheinlich werden gemeinsame Fotoausflüge sogar früher möglich sein. Hier 
 wird das Fotografieren zum Thema Frosch- oder Vogelperspektive im Vordergrund 
 stehen. Ich hoffe auch, dass wir gemeinsam zu einem abstrakten Thema für 
 Münsingen im Jahr 2022 unterwegs sein können. 
 Einige wenige Fixdaten sind schon vorhanden. Das Jahresprogramm werde ich 
 Laufend ergänzen und bei Bedarf euch per Mail verständigen. Die aktuellen Daten 
 sind jeweils auf unserer EFFVCO Homepage. 
 Wie Hubi, bin auch ich auf eure Mithilfe angewiesen, damit es ein attraktives 
 Programm geben wird. Teilt mir geeignete Anlässe und Ideen mit. 
 



 
7. Verschiedenes 

Homepage 
Hubi hat die Homepage für den EFFVCO sehr gut aufgebaut und über all die Jahre 
betreut und gepflegt. Alle die schon mal eine Homepage aufgebaut haben, wissen, 
dass es keine leichte Aufgabe ist. 
Seit einem Jahr ist es nun meine Aufgabe die Seite zu betreuen. Ich habe in den 
letzten Tagen einige Änderungen vorgenommen. Auch werde ich noch weitere An-
passungen machen. Grundsätzlich werden alle Seiten bleiben. Man wird sie einfach 
über einen anderen Weg, bzw an einem anderen Ort finden. 
Schaut wieder einmal die Homepage an. Wenn ihr etwas nicht mehr findet oder An-
regungen habt, meldet euch bei mir. 
Der Webmaster 
Thomas Jäggli 
 
 


